Google 


This is a digital copy of a book that was preserved for generations on library shelves before it was carefully scanned by Google as part of a project 
to make the world’s books discoverable online. 

It has survived long enough for the copyright to expire and the book to enter the public domain. A public domain book is one that was never subject 
to copyright or whose legal copyright term has expired. Whether a book is in the public domain may vary country to country. Public domain books 
are our gateways to the past, representing a wealth of history, culture and knowledge that’s often difficult to discover. 

Marks, notations and other marginalia present in the original volume will appear in this file - a reminder of this book’s long journey from the 
publisher to a library and finally to you. 


Usage guidelines 


Google is proud to partner with libraries to digitize public domain materials and make them widely accessible. Public domain books belong to the 
public and we are merely their custodians. Nevertheless, this work is expensive, so in order to keep providing this resource, we have taken steps to 
prevent abuse by commercial parties, including placing technical restrictions on automated querying. 

‘We also ask that you: 


+ Make non-commercial use of the files We designed Google Book Search for use by individuals, and we request that you use these files for 
personal, non-commercial purposes. 


+ Refrain from automated querying Do not send automated queries of any sort to Google’s system: If you are conducting research on machine 
translation, optical character recognition or other areas where access to a large amount of text is helpful, please contact us. We encourage the 
use of public domain materials for these purposes and may be able to help. 


+ Maintain attribution The Google “watermark” you see on each file is essential for informing people about this project and helping them find 
additional materials through Google Book Search. Please do not remove it. 


+ Keep it legal Whatever your use, remember that you are responsible for ensuring that what you are doing is legal. Do not assume that just 
because we believe a book is in the public domain for users in the United States, that the work is also in the public domain for users in other 
countries. Whether a book is still in copyright varies from country to country, and we can’t offer guidance on whether any specific use of 
any specific book is allowed. Please do not assume that a book’s appearance in Google Book Search means it can be used in any manner 
anywhere in the world. Copyright infringement liability can be quite severe. 


About Google Book Search 


Google’s mission is to organize the world’s information and to make it universally accessible and useful. Google Book Search helps readers 
discover the world’s books while helping authors and publishers reach new audiences. You can search through the full text of this book on the web 
alkttp: /7books. google. com/] 














Google 


Über dieses Buch 


Dies ist ein digitales Exemplar eines Buches, das seit Generationen in den Regalen der Bibliotheken aufbewahrt wurde, bevor es von Google im 
Rahmen eines Projekts, mit dem die Bücher dieser Welt online verfügbar gemacht werden sollen, sorgfältig gescannt wurde. 

Das Buch hat das Urheberrecht überdauert und kann nun öffentlich zugänglich gemacht werden. Ein öffentlich zugängliches Buch ist ein Buch, 
das niemals Urheberrechten unterlag oder bei dem die Schutzfrist des Urheberrechts abgelaufen ist. Ob ein Buch öffentlich zugänglich ist, kann 
von Land zu Land unterschiedlich sein. Öffentlich zugängliche Bücher sind unser Tor zur Vergangenheit und stellen ein geschichtliches, kulturelles 
und wissenschaftliches Vermögen dar, das häufig nur schwierig zu entdecken ist. 

Gebrauchsspuren, Anmerkungen und andere Randbemerkungen, die im Originalband enthalten sind, finden sich auch in dieser Datei — eine Erin- 
nerung an die lange Reise, die das Buch vom Verleger zu einer Bibliothek und weiter zu Ihnen hinter sich gebracht hat. 


Nutzungsrichtlinien 


Google ist stolz, mit Bibliotheken in partnerschaftlicher Zusammenarbeit öffentlich zugängliches Material zu digitalisieren und einer breiten Masse 
zugänglich zu machen. Öffentlich zugängliche Bücher gehören der Öffentlichkeit, und wir sind nur ihre Hüter. Nichtsdestotrotz ist diese 
Arbeit kostspielig. Um diese Ressource weiterhin zur Verfügung stellen zu können, haben wir Schritte unternommen, um den Missbrauch durch 
kommerzielle Parteien zu verhindern. Dazu gehören technische Einschränkungen für automatisierte Abfragen. 

Wir bitten Sie um Einhaltung folgender Richtlinien: 


+ Nutzung der Dateien zu nichtkommerziellen Zwecken Wir haben Google Buchsuche für Endanwender konzipiert und möchten, dass Sie diese 
Dateien nur für persönliche, nichtkommerzielle Zwecke verwenden. 


+ Keine automatisierten Abfragen Senden Sie keine automatisierten Abfragen irgendwelcher Art an das Google-System. Wenn Sie Recherchen 
über maschinelle Übersetzung, optische Zeichenerkennung oder andere Bereiche durchführen, in denen der Zugang zu Text in großen Mengen 
nützlich ist, wenden Sie sich bitte an uns. Wir fördern die Nutzung des öffentlich zugänglichen Materials für diese Zwecke und können Ihnen 
unter Umständen helfen. 


+ Beibehaltung von Google-Markenelementen Das "Wasserzeichen" von Google, das Sie in jeder Datei finden, ist wichtig zur Information über 
dieses Projekt und hilft den Anwendern weiteres Material über Google Buchsuche zu finden. Bitte entfernen Sie das Wasserzeichen nicht. 


+ Bewegen Sie sich innerhalb der Legalität Unabhängig von Ihrem Verwendungszweck müssen Sie sich Ihrer Verantwortung bewusst sein, 
sicherzustellen, dass Ihre Nutzung legal ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass ein Buch, das nach unserem Dafürhalten für Nutzer in den USA 
öffentlich zugänglich ist, auch für Nutzer in anderen Ländern öffentlich zugänglich ist. Ob ein Buch noch dem Urheberrecht unterliegt, ist 
von Land zu Land verschieden. Wir können keine Beratung leisten, ob eine bestimmte Nutzung eines bestimmten Buches gesetzlich zulässig 
ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass das Erscheinen eines Buchs in Google Buchsuche bedeutet, dass es in jeder Form und überall auf der 
Welt verwendet werden kann. Eine Urheberrechtsverletzung kann schwerwiegende Folgen haben. 


Über Google Buchsuche 


Das Ziel von Google besteht darin, die weltweiten Informationen zu organisieren und allgemein nutzbar und zugänglich zu machen. Google 
Buchsuche hilft Lesern dabei, die Bücher dieser Welt zu entdecken, und unterstützt Autoren und Verleger dabei, neue Zielgruppen zu erreichen. 
Den gesamten Buchtext können Sie im Internet unter|'http: //books .google.comldurchsuchen. 

















All rights reserved. 





Printed in Germany. 


a\ 


A UNIVERSAL 


ENGLISH-GERMAN AND GERMAN-ENGLISH 
DICTIONARY 


Dr. FELIX FLÜGEL. 


TWO PARTS IN THREE VOLUMES. 


— FOURTH. ENTIRELY REMODELLED. EDITION 
OF Dr. J. G. FLÜGEL'S 


COMPLETE DICTIONARY OF THE ENGLISH AND GERMAN LANGUAGES. 


Allgemeines 


Englifch: Deutiches und Deutlich: Englifches 


Wörterbuch 


von 


Dr. Seliy Slügel. 


Hwei Theile in drei Bänden. 


Zweiter verbefjerter und vermehrter Abdrud 


der 
Dierten gänzlid umgearbeiteten Auflage 
von Dr. J. G. Flügel's 
Dollftändigem Wörterbuch der engliſchen nnd dentfhen Sprache. 





Zweiter Cheil: 


Ddeutich Engliſch. LS 


— — — —— — — —— — —— — — — — — — I 


Braunihweig. | 
George Weftermann. 
1894. 


Prauav 
755 
BT 
PX 
— 


LIBRARY OF THE 


LELAED STAHFORD JR. UNIVERSITY. . 
QA. 147060 


NOV 28 1900 


Dormwort. 


— — — 


Das vorliegende deutſch⸗-engliſche Wörterbuch verdankt die Hauptelemente feines Beſtandes 
neben den lexicaliſchen Sammlungen, welche in ihren Anfängen bereits von Dr. 3. G. Flügel, 
dem Vater des Verfaſſers, jowie vom Verfaſſer felbit angelegt worden waren und zu großem 
Theile den deutih-englifhen Wörterbüchern von Dr. A. 38. Meiner (Vol. II der 3. Aufl. von 
Dr. 3. ©. Flügel's Complete Dictionary), jowie dem 2. Theile von Dr. Selig Slügel’s Practical 
Dictionary als erjte Grundlage dienten, einer Reihe von Werfen, melde theils in den Vorreden 
zu den ebengenannten deutih-engliihen Wörterbüchern aufgezählt werden, theil8 weiter unten 
zu nennen find. Die erwähnten Sammlungen* find feit dem Abſchluſſe jener Werke vom PVer- 
faffer ftetig bis zum Jahre 1878 fortgeführt worden und, foweit es der leider ſehr beſchränkte 
Raum zuließ, von einem langjährigen lieben Freunde des PVerfaffers, dem Prof. Selig Liebreht 
in Lüttih, mit großem Zeitopfer und Hintanjegung eigener wichtiger Arbeiten dieſem deutſch⸗ 
engliihen Theile einverleibt morden; jeine genaue Kenntniß der Yeinheiten der engliſchen 
Sprade befähigte ihn ganz beſonders zu dieſer Aufgabe, für deren Durdführung (welche 
ihren Abſchluß in dem genannten Jahre erreichte) ihm aufrichtigſter Dank zu zollen ijt. Diele 
Vorarbeit wurde vom Verfaffer aufs genauefte geprüft, durchgearbeitet und vervollftändigt. 
Benutzt wurden außerdem, obwol in geringerem Maße, der deutih-engliihe Theil des Würter- 
buches von Silpert, jowie der des Lucas. Das Werk des Hilpert oder vielmehr jeiner fleißigen 
Fortſetzer (ih fprehe hier immer nur vom IL, deutih-engliihen Theile) erſchien erjt 1845, 
zwölf Jahre nad) Hilpert's Tode, und ift ausgezeichnet: in feiner Art, noch vielfah brauchbar, 
wenn auch von der Zeit in manden PBuncten überholt. Der bereits 1843 als grober Plagiarius 
überführte Grieb ift nicht auf eine Linie mit dem von ihm ausgeſchriebenen Hilpert zu ftellen. — 
Mas die Benukung des Lucas’ihen Werkes anlangt, jo ift diefelbe ftetS in den Grenzen bes 
litterarifchen Anjtandes geblieben, welche umgefehrt Lucas felbft bei der vielfah buchſtäblichen Aus⸗ 
hreiberei der beiden oben zuerjt genannten Werke nicht einzuhalten verftanden hat; ein Umftand, 
welden niemand ahnen kann, der bloß feine Vorrede lieſt, und welden auch die jogenannte Kritif 
in den langen Jahren ſeit Erſcheinen des Yucas’ihen Werkes nicht bemerkt oder beachtet hat. 
Wie beim L (engliih-deutihen) Theile hat Lucas einige Werke ohne jede Nennung der Namen 


+ Der Hauptfache nad) vom Verf. bes vorliegenden Buches gemacht; biefelben beziehen fi) natürlich in be» 
ſchränkterem Maße auf bie älteren großen Namen ber beutfchen Litteratur, melde ja in ben unten zu nennenden 
Hauptwerfen ter beutichen Lericographie bie erfte Stelle einnehmen; daher Anführungen aus Luther, Schiller, 
Göthe 2c. zumeift (nicht ausnahmeloe) aus dieſen lexicaliſchen Werken entiehnt find; ber Verf. fußt jedoch nicht 
allein auf dieſen Wörterbüchern, fondern hatte Anlaß zu einer beicheibenen Nachleje, welche fid auf die eben ge- 
nannten Namen, fowie namentlid auf eine Auswahl aus den Werken folgender Schriftfteller bezieht: Hagedorn, 
Kleift, Gellert, Gleim, Kloyftod, Leffing, Wieland, Jean Paul, Schubart, Claudius, Hölty, Voß, Salis, Matthifjon, 
Seume, Körner, Eichendorff, Arndt, Chamifjo, Uhland, Rüdert, H. Heine, Lenau, I. Moſen, reiligrath, Geibel, 
Herwegb, Hartmann, ©. Freytag, Auerbadh u. |. w. 


Flüyel, Dictionary Il. A 


u Vorwort. 


ausgenutzt: dazu gehören beſonders bie technologiſchen Werke, deren jedes allgemeine Wörterbuch 
allerdings nicht mehr entbehren fann, deren mühfelige Arbeit aber doch wol um fo mehr wenigftens 
Namensnennung verdient. Bon dieſen find hier bejonders zu erwähnen: Technologiſches 
Wörterbuch der deutſchen, franzöſiſchen und englifhen Sprache, von Hofrath 3. A. Keil, Wies- 
baden, 1853; jowie: Techniſches Taſchen-Wörterbuch für Induſtrie und Handel, 1. Theil (deutich- 
englijhefranzöfiih), Wiesbaden, 1873 (bildet einen Auszug aus der 2. Auflage des Beil'ſchen 
Wertes); ferner: Dr. olhaufen zc., Tehnologifhes Wörterbuch in deutſcher, franzöfifher und eng« 
liſcher Sprade. Paris, 1855 (2. Aufl. Leipzig, 1874/75), ein fehr umfaſſendes, trefflihes Werk; 
Dr. @orl Bartmann, Handwörterdud der Berg-, Hütten» und Salzwerfshunde, 3. Aufl. Weimar, 
1860; Dr. 3. ®. Flügel, Kaufmänniſches Wörterbuch in drei Sprachen, 2. Theil (deuti-englifch- 
franzöfifh), 2. Aufl. bearbeitet von Dr. Selig Flügel. Leipzig, 1853; Dentich-englifhes Handels- 
correfpondenz-Lericon von Friedrich Nobak und Thomas Joſin Graſiam. Leipzig, 1865, cin befonders 
Kaufleuten fehr zu empfehlendes, mit großer Umficht und Genauigfeit gearbeitetes Werken, welches 
ausgiebig zu benugen der Verfaſſer um fo weniger Anftand genommen hat, als er wiederholt nur 
feine eigenen Beiträge entlehnt Hat; von Pierer’s befanntem Univerjal-Rericon wurden bie neueren 
Auflagen’ benugt; in geringerem Maße wurde Meyer's Converjations-Lericon und eine Anzahl 
anderer Werke zu Rathe gezogen. 

Daß von deutihen Wörterbüchern Grimm’s Nationalwerk, foweit es erſchienen war, fowie 
Deigand's treffliches Wörterbuch benugt worden ijt, wird Jedermann vorausfegen; fie find oft 
genug im Werte ſelbſt angeführt. Auch ift hier daS einzige Bud, deſſen Benugung Lucas aus» 
drüdfih erwähnt, als beftändiger practiſcher und zuverläffiger Rathgeber zu nennen: Sanders’ 
deutjches Wörterbud, ein Werk außerordentlihen Fleißes und ein faft unerſchöpflicher Schag von 
Belegen aus der neueren und neueften Zeit, aus melden oft überrafhende Belehrung in gram- 
matiſchen und anderen Bezichungen fließt. 

Was ein noch mannigfad im Argen Tiegendes Gebiet aller neueren Lericographie anlangt, 
nämlih die naturhiftorifhen und medicinifhen Ausbrüde, fo muß id befonders des thätigen 
Antheiles dankbar eingedent fein, welden mein ältefter Sohn, Alfıed Flügel (Dr. med., t als Arzt 
zu Siebenlehn 22. Yan. 1890), an der oft jehr mühfeligen Prüfung und Zufammentragung diefer 
Ausdrüde, fowie namentlih an der Berichtigung mander alten Irrthümer genommen hat, welde 
in den Wörterbüchern ihr Wefen treiben und aus einem Werke in das andere fi fortpflanzen. 


PREFACE. 


— — — 


The present German-English Dictionary is based on the lexical collections 
begun ınany years ago by my father, Dr. J. G. Flügel, the author of the 
Complete Dictionary of the English and German Languages, who intended 
to add a German-English part to that Dictionary. The working out of the 
English-German part proved however so laborious, that no time was left for 
executing the second task, and thus the addition of the German-English part 
for the first three editions had to be entrusted to other editors, Dr? Sporschil 
and N. W. Meissner. After the lapse of many years the undersigned who 
had greatly enlarged the original collections, undertook to remodel the in- 
adequate work of the editors mentioned. The result has been before the 
public since 1852, when the German-English part of “Felix Flügel's Practical 
Dictionary” appeared, a book of which fifteen editions have since been 
printed. Besides the solid basis of this work which had cost no common 
amount of steady labour, ample materials for a larger work had been brought 
together by the present author up to recent times. These materials were 
made over to & friend, Prof. Liebrecht, of Lüttich, whose thorough knowledge 
of the English language and literature fitted him for the task, while the 
author was busily engaged with the English-German part; but the time 
Prof. Liebrecht could spare was so limited that he was obliged to give up 
the labour before 1878, leaving for the present author thorough revision, and 
in many points a complete re-cast of the work done. The German works 
consulted in constructing the work are mentioned in the German preface 
below, where the debt to the great national work of Grimm (as far as it had 
appeared), the excellent smaller German Dictionary of Weigand, the Techno- 
logical Dictionaries, and others, are duly acknowledged. The admirable col- 
lections of Sanders’ “Wörterbuch der Deutschen Sprache”, brought together 
with stupendous diligence, and arranged with critical acumen,. offered also an 


inexhaustible treasury of apt quotations, and the author regrets that the limits 
R 


vw Preface to the second reprint of the fourth edition. 


prescribed to the German-English part of the present dictionary, prevented 
him from making a more extensive use of the materials brought together in 
the storehouses named. In fact the author's own collections could not be 
embodied to their full extent, although he has ventured to offer a modest 
after-gleaning of quotations from the works of Luther, Lessing, Schiller, and 
Göthe, and to call the attention of the reader to many a less familiar name, 
for example Hagedorn, Kleist, Gellert, Gleim, Klopstock, Wieland, Jean Paul, 
Schubart, Claudius, Hölty, Voss. Salis, Matthisson, Seume, Körner, de la Motte 
Fouque, Eichendorff, Arndt, Chamisso, Uhland, Rückert, H. Heine, Lenau, 
J. Mosen, Freiligrath, Geibel, Herwegh, Hartmann, G. Freytag, Auerbach. 
Leipzig. 
Felix Flügel. 


PREFACE 
to the second reprint of the fourth edition. 





It is the constant endeavour of the author, and as well of the publisher, of 
the present work so to improve it as to keep pace with the progress of’ the 
day. As the book is stereotyped, it was necessary to contract or even to 


Explanation of Abbreviations, Marks of Pronuneiation, &c. 


abbr. für abbreviated; abbrevia- 

Abp. - Archbishop. (tion. 

Ac. - academical (term, &e.). 

Acc. - Accusative. 

Acoust. - acoustics. 

adj. - adjeotive. 

ade. - adverb; adverbially. 

4er. - serology. 

Agr., Agric. - term used in agriculturo,. 

Alch, - alchemy. 

Alg. - algebraical term. 

Allem. - Allemannic. 

Am. - American; Americaniam. 

anal). - analogoua(ly). 

An., Anon. - Anonymous. 

Anat. - anatomical term. 

Anc. - ancient. 

Angi. - Anglieism. 

Annul. - Annulata (Lat., Ringel» 

Ant. - antiquities. [mirmer). 

Ar., Arab. - Arabic. 

Archii. - architectonical term. 

Archœol. -arehæology. 

Arsth., Arilım. - arithmetical term. 

Arm. - term used by armorers. 

art. - article, 

AS. - Anglo-Saxon. 

Astr., Asvon. - astronomical terın. 

Astroi. - astrological term. 

aut. - auxiliary. 

b., bk. - book. 

Bak. - term used by bakers. 

Barb. - term used by barbers. 

barb. - barbarous word or term. 

Bes - term used in the oultiva- 
tion of bees. lors. 

Beü-f. - term used by bell-found- 

Bibl. - Bible; Biblical subjects. 

Bill. - billiard. 

Bkb., Bks. |. Bookb., Books. 

Blast-f. für blast-furnace. 

Bookb. - termusedb. bookbinders, 

Books. - term used by booksellers. 

Bot. - botanical term. 

Bras. - term used by brasiers, 

Bres. - term used by brewers. 

Brick-m. - term of brickmakers. 

Build. - term used in building. 

burl. - burlesque. 

Butch. - term used by butchers. 

Butt. - term used by button- 
makers. 

e. - capus (Lat. = chapter, 
Capitel). 

Canal. - term used in canalling. 

cant (cant-s.) - eant term (cant terms). 

Card-m. - 


term used by card- 
makers, 


I. 


English Abbreviations. 


card. numb. 
Carp. 
cf. 


CN. 


Chand. 
Chem. 
Ohr. 
Chron. 
Civ. 
Oloth. 
Coach-m. 
Cock(n). 
coll. (cull-s.) 
colleci. 
Comm. 


comp., IN comp. 


comp., cumpur. 
Couch. 

Conf. 

conj. 


conir. 


Deut. 
Dial. 
Did. 

diff. 

Dik. 
dim., dimin. 
Diop. 
Dist. 
Dram. 
Dran. 
Dy., Dye. 
Eccl. 


Eccles. 
Eccl’ us 
Blsc. 
ellipt. 
enph. 


für cardinal number. 


term used by carpenters. 

confer, conferalur ( Lat.: 
compare). 

Church; term relating to 
church-customs. 

term used by chandlers. 

chemical term. 

1) Christ; 8) Christian. 

1) cohronological term; 

eivil. [3) Chronicles. 

clothiers’ expression. 

coach-maker. 

Coekney. [pression(e). 

oolloquial word(s) or ex- 

collectively. 

commercial term. 

in compounds. 

comparatirve, 

oonchology. 

term used by confec- 

eonjunsetion. [tioners. 

contemptuously. 

contracted(ly). 

oookery. 

cooper’s term. 

Corinthians, 

eorrupted, corruptly. 

Cotton manufactory. 

erystallography. 

term of curriers. 

term relating to the 
custons, 

term used in cutlery. 

1) Danish; 2) Daniel. 

term used in dancing. 

Dative. 

declined. 

defoctivo. 

demonstrative. 

term used by dentists. 

Deuteronomy. 

dial(l)ing. 

term used in didactics. 

different(ly). 

term used in diking. 

diminative; diminutively. 

dioptrics. 

term used in distilling. 

dramatical phrase. 

term used in drawing. 

term used in dyeing. 

Ecclesiastical. 

Ecelosiastes. 

Ecclesiasticus, 

electrieity. 

elliptically. 

emphatically. 


Eng. 

Engl. 

Engr. 

Eut., Enton. 
Eph. 


euph. 
Ksek. 


fam. (fam-s.) 


Farr. 
Fenc. 


%9., Ir-ı. 
Firo-w. 


For., Forest. 
form. 


Found. 
R. 
Fros-m. 


Gal. 
Gall. 
Oum. 
Gard. 
den. 


gener. 


—* 
derm. 


Gild. 
Glass-gr. 


Glass-w. 
Glas. 
Gios 
Gold-b. 


Gold-sm. 
Or. 
Gramm. 
Gunn. 


Qun-sm. 


Gymn. 
Hab, 


engineering. 

English; England. 

term used in engraving. 

entomology. 

Ephesians, 

etehing. 

othies. 

1) euphonie, euphonical- 
ly; 2) eupheinism. 

dus, 

Ezekiel, 

feminine, 

falconry. 

familiar word or ex- 
pression{s). 

farriery. 

term used in fencing. 

for instance (auch e. g.). 

figuratively, figurative 
expression. 

term used in fireworks. 

Ssbing. 

Forest; term used by 

formerly. [foresters. 

term used in fortifioation. 

term used in foundries. 

French. [sons. 

term used by free-ma- 

term used by farriers (or 
in the fur-trade). 

Galatians. 

Gallieism. 

term used in gaming. 

term used in gardening. 

1) Genitire; 2) Genes- 
logy; 3) Genesis. 

generally. 

term used in geography. 

term used in geology. 

German; Germany; Ger- 
manism. 

term used by gilders. 

term wed by glass- 
grinders. 

term used in glass-works. 

term used by glaziers. 

glover’s term. 

term used by gold- 
beaters. 

term used by goldsmiths. 

Greek; Grecinm. 

grammatical term. 

term in gannery or in 
artillery. 

term used by gun-smiths, 

Gymnastics. 

Habakkuk. 


a8 


English Abbreviations. 


Skıin-dr. 


St., Sat. 
Sm., Smith. 


Smell. 


Spinn. 


A., a. 

a. a. O. 
abgel. 
Abkrza 
Abltg 
adj., adv. 


afrz. 
agſ. 


ahd. 
allgent. 
altn. 
Anf. 
orab. 
a. S. 
Ausdr. 


Ausq. (Ausgg.) 


ausgen. 
Ansſpr. 
Bdtg(n) 


Bein. 

bet. 

bem., Bent. 
bei., Ben. 
bei. 

betr. 

Bez.; dei. 


Bindeftr. 


bachn., Bang 


bzw. 


Cap. 
Coni. 


Conj., Conjug. 


Conſ. 
conſtr. 
Conſtr. 
d. 

D. 
desgl. 
d. f. A. 


d. ſ. W. 


dir, die, dj® ꝛe. 


für 


für 


term used by skin-dres- 
ers. 

term used by slaters. 

term used by (black-) 
smiths. 

term used by smelters. 

solemn(ly). 


spinning. 
sporting; sportsman’s 
expression. 


term used in statistics. 

term used by stone-ma- 
sons. 

strong (see p. IX). 

stucco(-work). 

students’ slang. 

term used insugar-works. 

suporlative. 

term in surgery. 

term used in surveying. 

sub verbo (Lat.), under | 
the word, unter dem | 

Swedish. 


Auderc(8), andere ze. 
am angeführten Orte. 
abgefürzt, abbreviated. 
Abkürzung, abbreviation. 
Ableitung, derivation. 
adjectivifch, adverbialifch 
(zu unterfeiden von 
adj. u. ada.). 
altfranzöfiich. 
angelfähliih, Anglo-Ba- 
xon. (German. 
althochdeutſch, Old-High- 
allgemein. 
altnordiſch. 
Anfang. 
arabiſch, Arabian. 
andere Seite, other, next 
Ausdrud. 
Ausgabeln), edition(s). 
audgenommen,excopt(ed). 
Ausſprache. 
Bedeutung(en), mean- 
ing(s), uigniſication(s). 
Beiname. 
betanut(er ꝛc.), known. 
bemerkt, Bewertung. 
benannt, Benennung. 
bejonder(8),particular(ly). 
betreffend, relating to. 
Bezug (Beziehung); be⸗ 
züglich. 

Bindeſtrich, hyphen. 
bezeichnet(e, er 2c.); bezeich⸗ 
nen, Bezeichnung zc. 
beziehungsmeife, relative- 

—1 


y. 
&apitel, chapter. 
Eonjunetiv; Conjunetiou. 
Konjugation. 
Eonfonant(en). 


eonftruiren, conftruirt ze. | bb 


Eonftruction. 

der, die, das x. (land. 

Deutſch(e, en 2c.);Deutich- 

desgleidhen, likewise,also. 

der folgende (or dent, die, 
den 20. folgenden) Ar⸗ 
titel, the following ar- 
ticle, &c. 

das folgende Wort, the 
following word. 

diefer, diefe, diefes ze. 


[page. |& 


German Abbreviations. 


Stab. 
Sword-eull. 
T. (T-8.) 


Tail. 
Tal. 


Tann. 
lauf. 
Treat. 
Theoi. 
Tin. 
Tin-m. 
Tob. 


ir. 
Turn. 
Typ. 
Un. 


(Worte. .. adj. 


für Swabian. 


Switzerland. 

term used by sword- 
eutlers. 

technicalterm (orterms) 
in general. 

term used by tailors. 


Vet. 


vid. 
Fint. 
v 8 


vulg. 


term used by tallow- |. 
w. am Ende e er Ziſba für works, worker (3. B. 


ohandlers. 
term used with tanners. 
tautological. 
theatrical term. 
theological term. 
term used by tin-men. 
tin-mines. 
term used by tobacco- 
nista. 
transitive. 
term used by turnera. 
typographical terın. 
University. 
verb. 
verbal adjective. 


II. 


German Abbreviations. 


d. ü. 
d. d. W. 


eb. 
ehem. 


eig., eig(en)tl. 


Ein. 
ellipt. 
E-n. 
entfpr. 
ent, 


er, e's, e'm, ıc. 
erkl. 


Erkl. 
et., &t. 
etw. 
di. 
Fin. 


franz., fra. 
freil. 


g in Endungen gekürzt aus .. 
fite gebräuchlich, 


gebr. 


Sehr. 
gent. 
gen. 
Geſch. 
gew. 


Ggſ. 
gaw. 
aldi. 
Saht 
Stoff. 
got(h). 
gr., grch. 


gram., gramm. 


häuf. 
Hrichr. 
hebr. 


hrsgeg. 
hybr. 


i. g. S. 
Sup(er). 


ı sa ı BB a8 9 


- imguten Sinne, inagood | O. D., D-r. 
- {Imperatio. 


für das ublichere (XBort,word) 


more in use. 
das vorhergehende Wort, 
the preceding word. 
ebenda, inthe same place. 
ehemals, formerly. 
eigentlich, properly. 
Einigeln :c.). 
elliptifh, elliptically. 
Eigenname, proper name. 
entiprechend, answering. 
1)entweder; 2) entwidelt. 
einer, eines, einem, zc. 
erflärt, erklären zc. 
Erflärung. 
etymologifh, Einmologie. 
etwas. 
Form. 
Fluß. [proper nanıe. 
Frauenname, woman's 
franzöfifch, French. 
freilich. 


- gebraucht, 
usual(ly), used. 

Gebrand, use, custom. 

gemein, vulgar(ly). 

genannt, called. 

Geſchichte, history. 

gewöhnlich; geweſen, ge⸗ 
worden. 

Gegenſatz, opposite. 

gegenwärtig. 

gleichſam. 

Gelegenheit. 

Gloſſar. 

got(h)iſch. 

griechiſch, Greek. 

grammatlical)iicdh. 

bäufig(er, e, e8 xc.). 

haben. 

Handſchrift. 

hebrãiſch, Hebrew. 

herausgegeben, edited. 

hybrid(e ꝛe.), hybrid (von 
(aldi. Baftard-]Wör- 
tern, welche ans ver- 





[Endung :c.). | 
‚ung (fo Endg = 





Walch-m. 


Wax-ch. 
Wear. 
Whesl-ur. 
Wire-dr. 
Wool. 


Zech. (Zuch.) 


Zool, 
Zoot. 


imperat. 


Imperf. 
ind. 





indian. 
Sf. 


ir., irl.; Irl. 


irg. 

it., ital. 
| 8t., Star. 
4... S. 


fbilte 
Ih., Ih'e 
Zoraa 


J. æl. 


lat. 
mal. 
Died. 
mgl. 
mb». 


lat. 


M-n. 
m.r. 


n. 
N. 

n. A. 
NAm. 
Nachflgg. 


vn 


fiir term of tho veterinary 


für 


rıı ı  ı 1 A 


fl. in&ndungen - ... 


RD.,N-d.;ndd. - 


neuiry. 
nlat. 
N-!. 


n-!. 


ſchiedenen Sprachen zu- | n. Ül. 
fammengefest find, wie | ob. 


Supereritical, &c.). 


[sense. 


Obi. 
od. 


art. 
vide ( Lat.), soe (fiche). 
term used by vintagers. 
verbal substantive, 
vulgar word or expres- 
sion; vulgarly. 
woak ( ses p. IX). 


Alum-o., Meal-w.). 
term used by watch- 
makers. [lers. 
term used by wax-chand- 
term of weavers. 
term of wheel-wrights. 
term of wire-drawers. 
term used in preparing 
or dressing wool. 
Zochariah (Zachariah), 
(der Prophet) Sacharja 
(Zacharias). 
term in zoology. 
term in zootomy. 


imperativiich. 
Imperfecttum). 
indifh, Hindoo, (East-) 
Indian. 
indianifch, Indian. 
Infinitiv. 
ir(länd)ifch, Irish; Irland, 
irgend. [Ireland. 
italiäniſch. 
Italien, Italiäncr. 
im üblen Sinne, in an ill 
SEnse. 
jest. 
jedenfalls. 
Sahrhumdert(e). 
Jahrgang. 
König. 
flein(er, e, e8), Klein ꝛc. 
lichler, e, e8:c.),fotönigl., 
männl., weibl. ze. 
lateiniſch, Latin. 
malayiſch. 
Medicin. 
möglich. 
mittelhochdeutſch, Middie- 
High-German. 
mittellateiniſch, Middlo- 
Latin. [per name. 
Mannsnante, man's pro- 
minder richtig, less pro- 
per(ly). [to .... 
nad, after; according 
1) Nameln); 3) Nordlen). 
nach Audern, according to 
Nord-America. L[others. 
(die) Nachfolger. 
Norddeutihland, Nieder» 
deutfchland, North of 
Germany, Lower or 
Northern Germany; 
nord» or niederdeutich. 
neufranzöfifch. 
neulateiniſch. 
Niederſachſen, Lowor Sa- 
xony (or Germany). 
niederſãchfiſch, Lower Sa- 
xon (Low-German). 
nit üblich, notin use, un- 
oben; obig(er.2c.). [unnal. 
Object. 
Oberdeutichland, 
oder, or. 


Upper 
[Germany. 


vm Marks of Pronunciation. — Signs. — List of German lexicographers, &c. 











für Original. Sing. Mr Blaper verf. für verißiedenter, &, e8 at.. 
= orientalifch, Orlontal. | p- Wäre) del, dplät = veraleide, vergleicht »c. 
- ofengtifh. Dani; Eranien. vor.. Bor. = veriple c), Berigle ae). 
- Baffoum). Wätfateinifä- Brf.(negeform) - Berfleinerungeform. 
- perfld), Persian. Heidlt), pronouncote). | 2. ©t. - Bereinigte Gtaeten. 
- phofiic, physlcally). feiner, feine(e) ıc. vwdi - verwandt, related. 
- Blural. 3 Ratt, anftatt, instead of. | m. - Dreaten;dn (nmel 
= Perfonenname, a person's | 6. Stat. . Del. 

proper name.  [feln). | Gusf. Subtantip, substantire. 
- portugiefißch; Wortugie- |f. v. m. fo viel wie, tho same an. | @. - 
- prädicativ(iih). hr. ſoriſch DB. - Birteriud (Wbb. Wor- 
- Bräfiztum), profiz. u um. Balfle - Tterbiidher). 
- Bräteritum, proterite. | Börh. Äberhaupt. nlärwihemihe - 


wenig üblich, Ittle used. 


Bieudongm (angenommen | übrig. 
zum Beifpiel, for instanre 


mer Name). Itorte). | übrf., übe. 


Übrigens, as for the rest. | w. ü 
überfet, Überfegung.  |3- B. 











Vorne nernenennenennn 





= Wedartene.Redaction,odi- | übrtr. Übertragen. U. ion 0 
= zegelmäßig, regularliy). | uneig.,uneigeutt. - uneigenttid. aafet = yufamntengefeht. 
= 1) fiebe, soo; 2) fein. ungef. ungefähr, about. lat) - pufammengepogen. 
- 1) Gobn; 2) Eubftantiv ;| ungen. ungewöhnlid,unusualliy). | Ziba - Zufemmenhang, eon- 

9) Eikem). um. uniätig, Inoorrect(iy). nexion, & 
= fherhaftler, e, 8 ıt.). |unt. unter; unten. Zen) - Bufemmenfeginglen). 
- Sbottifd; Schottland. | ueipr. urfprälnglic, originally. | Ztiäe. - Zeitfgrift. 
- Eibveutihland, South of | d don (vom). 3m. - Zeitwert. 

Germany. [so-called. | vereim. vereinzelt. zum. = juweilen, sometimes. 
- fogenannt, denominated, | Berf. Berfafler. im. = jwifen. 

II. 


Marks of Pronuneiation. 


Ir vowels, denotes the long sound, f. d. Adler, Zarier, Art, Abärt (ef. Mriatifh, Hart, Gtandarie), Linken (cf. 
Ende), BT (F. DIVIE), on (cf. Tonne), Raf (ef. Bufien), MIT Cd. Solphe), Bärtig (F. Härtlid), Behörde (ef. Fördern), Büb’hen 
(4. Hüsfü). As all the vowols immediately followed_by tho accent, are long, it is unnocessary to place this sign of length over them; 
gompare fr Islas, Qu’, Re, Mile, Movdeln, Rufen, Wä’gen, Ö'ten, Gütig, with Ab'gäbe, Ancede, Ad, Abmddeln, Ab’rifen, 
Abrwägen, Wb’ölen, Ungltig. A syllable terminatod by an accented consonant, ia always short (Anders, Eriwab, — An’. E... c.), only 
xcepting the oonsonant i, whlch serros to longthen the proceding vomwel: Ah’le, Reh'ren, Ihr, Ohr, ihr = Ale, meren, Tr, dr, Ar. 
= over vowels, äenotes the ahort sound; it is genorally placed over such vowels which might be expected to haro tho long 
sound, compared ie dnteatiren Rider, Huhiiet, Bortheil, with Mac, Hd, Bir 
1) over the vowele, always marks the broad pronunciation, which is ul to ä; oompare f. d. (Eder, Leder, Rgen (2.) 
with Ebel, Segen, Wegen (0). Te in, homorer, to Do romarkod, that this e is not uniformiy pronounced with the same sound In tho 
ferent parts of Germany; the pronunelation given in this work is that of miädle Germany. Here it may bo remarkod that Ye (ac), 
De (oe), Üie (ue) have not been considered as equivalent to A (&), © (6), fl (N), in this work, although they are often erroneonsly held 
to bo.s0; thus ac ıc. in such words aa aerieh, Boctiuß, Gongrucnt aro always to bo prononneed separataly. — 2) over the vowel i before 
an t, used as points of dierenis, to denote that those vowels are not to bo pronounood as a diphthong, but soparataly, /. d. In’vien 
(pron. \n'äign), äifferont from Dienen (dö’nen); this derition from the general usage, according to which these pointa are placed over 
the e, was rondered noosesary, because Ü had already boon thosen as a natural ropresentativo of Iho ä-like pronanciation of the latter &. 














I. 


Lists of strong and irregular verbs and nouns. 


Terms ... used at the construction of Rail- 
ways 1865. 

Hildebrand (RBadolf, Prof. zu Leipzig) 
* 1824. Bearbeiter des K u. G für das Grimm» 
ſche Wörterbuch 1873 u. fing. 

Hilpert (J. L.). Engl.-Deutsches WB., 
1828-81: nad feinem Tode: Deutsch-Engl. 
WB,., 1845. 

L. für Linns (Karl v.) 1707-78. Ber. 
Botonifer. 

Lue. für Lucas (N. I.). Engl.-Deutsches 
Wörterbuch, Bremen 1854—56. 

Ludwig (M. Christian). A Diet. Engl., 
Germ., and French, Leipzig (b. Thomas Frit- 
fen) 1706; 4. Aufl. 1791, hrögeg. v. Rogler, 
bei Gleditſch. 


Meyer’ Gonverfationd-Lericon. 
Nemnich (Phil. Andreas). Allgem. Poly- 
glotten-Lexieon der Naturgeschichte, Ham- 


IX 


| auf die Gegenwart; I. 1860, II. 1868, ML 


1868. 
Schade (Oscar). Altdeutsches Wörterbuch 


burg 1793-95 ; Britische Waaren-Encyeclo- | (2. Aufl., 1872-832). 


pädie 1815. 

Bierer’8 Univerfal-Lericon. 

Bineas (A.). Ergänzungs- Blätter zu jedem 
Engl. Handwörterbud, Hannover 1864. 

Röding (Joh. Hinr.). Allgem. Wörterbuch 
der Marine in allen europäischen Seesprachen 
1793. 

Röhrig (Ernst). Wörterbuch in Engl. u. 
Deutscher Sprache für Berg- u. Hüttentechnik 
1881 (2 Teile, Kl. Octav). 


Schiebe. Kaufmännische Eneyclopädie, 

Streit(F.W.). Military Diot., Engl.-Germ., 
& Germ.-Engl., 1837. 

Tolhausen. Technologisches Wörterbuch 
der Deutschen, Französ. u. Engl. Sprache, 
in 3 Theilen, 1855 (1874-75 8. Aufl). 

Weigand (Friedr. Ludw. Karl). Deutſches 
Wörterb. (I. 1857; II. 1860; III. 1871; gänz- 
liche nmarbeitung v. Schmitthennere Wörter⸗ 


buch). 
Saubers (Daniel). Wörterbuch der Deut⸗ 


Wulexker (Ernst, Mitarbeiter au Grimms 


fhen Sprache mit Belegen von Luther bis | Wörterbud), ſ. Diefenbach. 


Lists of strong and irregular verbs and nouns. 


Introductory Remarks. According to German grammarians verbs as well as nouns are divided into two 
large classes, called the strong and the weak; a third class is to be added, viz. those which for some reason or 
other do not decidediy follow either the strong or the weak conjugation or declension; they are called irregular. 

Strong verbs as well as substantives are principally characterised by some change of their radical vowels, 
exhibited in verbs by the imperfect and participle past, in substantives by the Umlaut of the plural form; take, 
as examples the verb Singen (the infinitive exhibiting generally the radical vowel), imperfect: fang, participle 
past: gejungen (sing, sang, sung); and such substantives, as Vater, Sohn, Mutter, the plurals of which change the 
radical a, o, u, into ä, d, ü: Väter, Söhne, Mütter. 

While this change may be called an internal one, the weak forms embracing all the derivative verbs and 
nouns, are only changed by adding a termination. Thus allen, fiel, gefallen (to fall, fell, fallen), and Wann, 
Männer (man, men) belong to the strong class, while their derivatives Fällen, fällte, gefällt (to fell, felled, felled), 
and Menſch (originally an adj.: Männiih), pl. Menſchen, come under the weak denominastion. It is obvious that 
strong forms, representing the oldest ciass of words, as it were the marrow of the language, are only a minority, 
while the long series of derivational forms may be almost increased at will. In order to assist the learner, we 
here fullow a general usage, and give a list of strong and irregular verbs, and a list of irregular substantives. 


I. 
All the strong verbs may, for practical purposes, be divided into the following eight classes: — 

Radical Vowel — Infinitive Imperfeet Participle Tast 

Li a u 

2) iore(ä, o) a o 

8) i (ie, Ü) or e (ä, ð, au) 0 o 

9 i or e a e 

II. 1) ei i i 

2) ei ie ie 
III. 1) a (au, o, u) i or ie radical vowel 
2) a u radical vowel. 


I. 1) embraces the following verbs: Binden (band, gebunden), dingen, bringen, finden, gelingen, Hingen, 
ringen, ſchinden (imperf. ſchund for fand), ſchlingen, ſchwinden, ſchwingen, fingen, finken, fpringen, ftinten, trinten, 
winden, zwingen. 

. 2) Befehlen (befahl, befohlen), beginnen, bergen, berften, brechen, empfehlen, erichreden, gebären, gelten, 
gewinnen, helfen, kommen, nehmen, rinnen, jchelten, ſchwimmen, finnen, fpinnen, fprechen, ftechen, fteblen, fterben, 
treffen, verderben, werben, werben, werfen. 

I. 3) Bewegen (bewog, bewogen), biegen, bieten, brechen, fechten, flechten, fliegen, fliehen, fließen, frieren, 
äbren, genießen, gießen, glimmen, heben, kieſen, Himmen, kriechen, (aus⸗ er-, ver⸗)löſchen, lügen, melken, pflegen 
( ner. w.), quellen, riechen, rächen, faufen, faugen, (er⸗, ver-Jichallen, fcheren, jchieben, ſchießen, fchließen, ſchmelzen, 
ihnauben, ſchrauben, ſchwären, ſchwellen, ſchwören, fieden, ſprießen, triefen, (be-)trügen, verbrießen, verlieren, wägen, 
wiegen, weben, ziehen. 
n I. 4) Bitten (bat, gebeten), effen, frefien, geben, genejen, geſchehen, leſen, liegen, meſſen, ſehen, ſitzen, treten, 
vergeffen. 
s II. 1) Befleigen (befliß, befliffen), beißen, erbleichen, gleichen, gleiten, greifen, keifen, kneifen, leiden, pfeifen, 
reißen, reiten, fchleichen, fchleifen, fchleißen, fchmeiken, ſchneiden, fchreiten, Areiden, ftreiten, weichen. 
DO. 2) Bleiben (blieb, geblieben), gedeihen, leihen, meiden, preifen, reiben, jcheiden, ſcheinen, fehreiben, ſchreien, 
Ihmeigen, fpeien, fteigen, treiben, weiſen, zeihen. 

. 1) Blafen (blies, geblafen), braten, fallen, fangen, halten, bangen, hauen, heißen, laflen, lauien, rathen, 

rufen, fchlafen, oben, 
III. 2) 


aden ee gebacken), fahren, graben, laden, ſchaffen, ſchlagen, tragen, wachſen, waſchen, ſtehen. 


List of strong and irregular verbs. 


Irregular verbs have been marked in the list as irr., i. «. Irregular: 
List of strong and irregular verbs. 


List of strong and irregular verbs, x1 













Imperfect 


Partieiple 
Indieative. | Bubjunctive. 


Present Indicative. 
past. 


Imperafiwe. 















Erfrie'ren (sir.), tn freoze ich erfriere, du erfrierft, er erfriert | ih erfror 









































ich erfröre erfriere eriroren. 
Ertie’jen, see Kiefen. 
Erlaffen (str. ), to issue, &c., ses Laflen. 
Eriäfch'en(sir., seldom vw. in its iv. sense, | ich erlöiche, du erlifcheft or erlöfcheft, | ich erloſch ih erlöfche erlifh or ec» | erlofchen. 
to estinguish), tu be extinguished er erlifcht or erlöſcht löſche 
Erfou’fen (str.), coll. to be drowned ich erfaufe, du erfäufft, er erfäuft ich erfoff ich erſöffe erfaufe erſoffen. 
Erſchal len (cr. cometimes to.), tosound | ich erſchalle ꝛc. ich erſcholl ich erſchölle erſchalle erſchollen. 
Ericei’nen (sir.), to appear ich ericheine, du erfcheinft, er erfcheint | ich erfchien ich erfhiene | ericheine erichienen. 
Erſchretten (sfr. as an inir. cf. Dict.), | ich erſchrecke, dur erſchrickſt, er erſchrickt ich erſchral ich erihrafe  erihrid erfhroden. 
to be frightened 
Ertrinfen (sir.), to be drowned ich ertrinfe, du ertrinkſt, er ertrinft | ich ertrant ich ertränfe | ertrint ertrunfen. 
Erwä’gen (str.), to consider, to refleet | ich erwäge, du ermwägft, er erwägt id erwög ich ermwöge erwäge ı erimogen. 
upon 
Effen (irr.), to eat ich effe, du iffeft, er iſſet or ißt ih aß ich äße iß gegeflen.* 
+ & * Sab’en (sir.), to catch ich fahe, du fähft, er fäht ich fieh ich fieh | fah gefahen. 
Sah'ren Da, to pass, to ride (in any | ich fahre, du fährft, er fährt ih fuhr ich führe | fahre gefahren. 
vehicle 
allen (sr.), to fall ich falle, du fällſt, er fällt ich fiel ich fiele falle or fol | gefallen. 
Bal’ten (w., formerly sir.), to fold ich falte ze. ich faltete, + [ich faltete, + | falte gefaltet or 
(stv.) id (str.) id (str) ge 
fielt fielt falten. 
Bang'en (str.), to catch ih fange, du fängft, er fängt id) fing id) finge fange gefangen. 
Fech ten (sir.), to fight id) hi each fihtft or fichſt (fechtefe), | ich focht ich föchte | fit or fechte gefochten. 
gFin den (sfr.), to find id} finde :c. lid ich fände finde nehınden. 
Flech ten (sir.), to plait id a Me Kar or flichſt (flechteſt), Ir ich flöchte flicht or flechte | neflochten. 
er t (flectet) . 
Flie gen (sir.), to Ay. ich fliege, du fliegſt, er fliegt (poet. du | ich flog ich flöge fliege, poe. | neflogen 
fleugft, ex fleugt) fleug | 
Fliehen, (sir.), to flioo ich fliehe, du flieht, er flieht (post. du | ich floh ih flöhe fiche rl geflohen. 
" fleuchſt, er fleucht) poet. fleuch 
liefen (sir.), to Aow ich fließe, du fließeft, er fließet or fließt | ich floß ich flöſſe fließe or fließ, | geflofien. 
(post. du fleußeft, er fleußt) poet. fleuß 
Sra’gen (gen. ıw., sometimes sir.), toask | id a du fragft (frägft), er fragt “ Ai ” AR frage | gefcagt. 
A ge 
Ireſſſen (sir.), to devour, food, eat ich —8 du friſſeſt, er friſſet or frißt ich frag ich früße friß gefrefien. 
Sirie’ren (str.), to be cold, chilly ich friere ıc. ich fror ich fröre friere gefroren. 
Guhren (cir.), to formont ich gähre, du gährſt, er gährt ich gohr ich göhre gähre gegohren. 
Gebä’ren (sir.), to bear, produce ich gebäre, dur gebärft (or gebierft), er | ich gebär ı ich gebäre (1. | gebäre or ge« | gebören. 
gebäret (or gebiert) u. geböre) bier | 
Gben (str.), to give ich gebe, du giebftorgibft, er giebtorgibt | ich gab ich gäbe gieb or gib | gegeben. 
Gebie'ten (str.), to order, to command | ich gebiete, du gebieteft (post. gebeutft), | ih geböt - id) geböte gebiete (poet. | geböten. 
er gebietet (post. gebeut) gebeut) 
Gebreg’en, Gebenten ıc., see Brechen, | 
Denten ze. 
Gebeit’en (sfr), to thrive ich nedeihe :«. ich gedieh | ich gediehe gedeihe gediehen. 
Gefal'len (c.), to please ich gefalle, du gefällſt, er gefällt ich gefiel ich gefiele gefalle gefallen. 
Gehen (irr.), to go ich gehe ze. ih ging ich ginge geh gegangen. 
(gieng) (gienge) 
Geling’en (efr.), to succeed ich gelinge :c. i& gelang ich gelänge | gelinge gelungen. 
Gelten (sir.), to be worth ich gelte, du giltft, er gilt ih galt (+ ih gälte or | gilt gegolten. 
golt) gölte (güllte) 
Gent ſen (efr.), to recover ich genefe, du genefeft, ex genefet ich genäs ich genäfe genefe geneſen. 
Genie hen (ctr.). to enjoy ich genieße, dir genießeſt, er genießt | ich genoß ich genöffe genieße or ge= | genofien. 
(T & post. du geneuft, er geneußt) DE a | 
| gene 
Geraitgen (sir.), to come; to turn | ich gerathe, du geräthft, er geräth (7. | ich gerieth ih geriethe | gerathe ; gerathen, 
out, &c. u. du geratheſt, er gerathet) — — 
Geſch? hen (str.), to happon es geſchiehet or geſchieht (F & provinc. | e8 geſchah (+ ; es geſchähe geſchieh (gem. geſchehen. 
geſchicht) & provinc. es geichehe) 
geſchach) 
Gewin’nen (sir.), to gain ich gewinne ꝛe. ich gewann id gemwänne | gewinne * gewonnen. 
or gerönne 
Gie ſen (sir.), to pour ih gieße, du gießeft, er gießt (+ & | ich goß ich göfle gieße or gieß, | gegoffen. 
poet. du geußeft, er geußt) +t&poet.geuß 
GSleichen (sir., sometimes w., see Dict.), ich gleiche :c. ih glich ich gliche | gleiche | geglichen. 
to be like, resemble 
Gleiten (str., sometimes ır.), to glide | ich gleite zc. ich glitt ich glitte gleite ı geglitten. 
Glimmen (formerly str., nor gen. w.), | ich glinmme, du glimmft, er glimmt | id glomm ic glömme | glimme neglomnıen. 
to sparkle 
Gra’beu (str.), to dig ich grabe, du gräbft, er gräbt ich grub ich grübe grabe | gegraben. 
Gret’fen (sir.), to grasp ich greife zc. ich griff ich griffe greife or greif | gegriffen. 
Sa ben (Irr.), to have ich habe, du haft, er hat ich hatte ich hätte habe nehabt. 
Saften (str.), to hold, keep ih halte, du häftft, er hält ich hielt ı ich hielte ' halte or halt | gehalten. 


® Originally : geefien, and, therefore, afler an inseparable prefiz : (über)ef'ien, (ver)ej'jen; nofwsiihstanding, Yre forms übergefien (Göfhe, 
Faust), vergeflen (col.) are somelimes used. 
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Imperfeet 
Perticipla 


IvAnitive. Present Indicative. 
Indicative. | Subjunctive, 





- 
v— 


Berbeiflen (w., p. p. somslimss'sir.), 


mie? (u.) ich verhehle ıc. « ».) is ver» 
. hehlte 


















(w.) ih ver f (w.) verhehle m. ) breheht, 
| (ir 


to conosal F hehlete 
| | —* 
Berlie'ren (sir.), to lose ich verliere sc. ich verlör ich verlöre verliere : verloren. 
Berläihh'en (sir. & w., cf. Dict.), to be | ich verlöfhe, du verlifcheft or ver= ! ich verloſch ih verlöfhe verliſch or - verlofchen. 
extinguished Löfcheft, er verlifht or verlöfcht verlöfche 


ich verſchölle verfhalle : vericellen. 


Berſchal len (sr. &w.), to cease sound- 
ich verfchröbe | verſchraube | 


ih verſchalle, du verfhallft, er ver- | ich verſcholl 
ing, to die away (of sounds) 


fallt 

















Berſchrau ben (str. & w.), to missorew | ich verfchraube :c. ich verſchrob : verfhroben. 
Berihwin’den (str.), to disappear | ich verſchwinde, du verſchwindeſt, er ich verſchwand | ih ver- verſchwiude verſchwunden. 
verſchwindet ſchwände | 
Berwir’ren (gen. ı., p. p. sometimes | (te.) ich verwirre, du vermwirrft, er ı (m.) ich ver= | (w.) ich ver- ' (w.Jvermwirte | —* ver⸗ 
sir.), to complicate, entangle, puzzle verwirrt wirrte wirrte | | wirt, (str.) 
verworren 
Berzeih'en (str.), to ſorgivo ich verzeihe ꝛc. id verzieh ich verziehe verzeih verziehen. 
Badı’ien (sir.), to grow ich wachſe, du wächſeſt, er wächſt ich wuchs ich wůchſe wachſe gewachſen. 
Wü’gen (gen. x.) or Wiegen (sir.), to | ich wäge or wiege, du mägft or wiegſt, (. Iich wägte, / ich wöge | mwäge er wiege | gewogen. 
weigh er mwägt or wiegt . (str.) ich wög 
Waſch'en (str.), to wash ich wafche, du wäſcheſt, er wäſcht ich wliiſch ich wüfche | waſche gewaſchen. 
WEben (w., + poet. air.), tu woavo ich webe :c. ich wob ich wöbe webe gewoben. 
Beinen (atr., sometimes ıw., see Dict.), | ich weiche ıc. ih wid ich wiche weiche gewichen. 
to yield, retire 
Bei’fen (sir.), coll. to show ich weiſe ze. ich wies ich wieſe ı weile gewieſtn. 
Wen den (1. & irr.), to turn id wende zc. ich wendete or | id wendeie ! wende gewendet or 
ı wandte gewandt. 
BWer'ben (sir.), to enlist; to woo ih werbe, du wirbft, er wirbt ich warb ih würbe wirb "I geworden. 
Ber bden (irr.), to become, grow ich werde, du wirft, er wird, wir wer- | id wurde or | id) wilrde werde | erworben or 
den, ihr werdet, fie werden ward, du wur⸗ ı (u m 
| defttwardft), i i siharyverd) 
ee wurde werden. 
(ward), wir 
wurden, ihr 
wurdet, Be | } 
| wurden | 
Ber’fen (str.), to throw ich werfe, du wirfft, er wirft ich marf | gr —8* (n. | mir! | geworfen. 
i *. efe) : 
Wie'gen (sir.), to weigh; to rock ich wiege :c. ich mög ich wöge ' wiege | gewogen. 
Binden (sir.), to wind id winde ꝛc. ub :vand ' ich wände winde ı gemwunden. 
Bif’fen (irr.), to know ich weiß, du weißt, er weiß,mir wiflen sc. , ich wußte ich wilßte wiſſe gewußt. 
Boł'len (irr.), to will, to be willing, &e. | ich will, du willſt, ee will, wie woſſen, ich wollte | ich wollte wolle | gewollt. 
ihr wollt, fie wollen ' | 
Zeiten (sir.), to acouse ich zeihe :c. ih sieh id ziehe ı zeibe : geziehen. 
Zerfigel’ien, Cine gen. w, t/& ] ic aerhbente, + du zerſchillſt, tere I+idh zerſcholl | +iöerfchöue , _ | aenfihoßen. 
sir.), to split, &c. 
Zieh’en (str.), to draw ich ziehe, du ziehft, ev zieht (poel. du. ich zog ı ich Zöge ‘ziehe or zieh ı gezogen. 
zeuchſt, er zeucht) ı (post. zeuch) 


Zwing'en (sör.), to force, compel ich zwinge sc. I ich zwang lich zwäuge 1 zwinge | gezwungen. 


As a list of all the strong substantives would have to embrace ınany words of foreign origin, and be of 
considerable length, it is preferable here merely to give the distinctive marks of this as well as of the weak declension. 

Nouns of the strong declension, which are recognisable by an -3 terminating the genitive,* frequently take 
the modification of vowel in the plural, invariably so, when the plural ends in -er. This modification of vowel 
has been indicated in the following table by “ 


Table of the terminations of the strong and weak declensions: — 


Strong declension: | Weak declension: 
Singular Plural | Singular Plural 
(first form) (second fornı) 
Nom, — N, er | Nom. — —en 
Gen. —{O8 N ee | den. —en —n 
kon — Gr, | ken em 


Accordingly, it is only necessary for those who make use of this Dictionary to know, whether a substantive 
is strong (and in this case the form of tlıe plural has always been given when mudifying the radical vowel), or 
whether it is weak, or irregular. — The uumber of irregular substantives being very large and including many 
words derived from foreign languages (designated in the dictionary by an * preceding the word), merely a limited 
number of these has been given, with all the irregular words of purely German origin. 


® Except in Feminines. No German feminine is declined in the singular. 


xvı 


Trregular Substantives. 


Irregular Substantives. 


Wiergiaude, Wbername, Wbermille, MbIproß, as ſtrabl ic. so 
Glaube, Name, Wille, Sproß, Strahl ıc. 
ing. ir. (Um. Sageh), pw. die Augen. 
1, sing. ir. (Gem, DB Bauer), PL m. De Bauern. 
ie Betten. 












rest, sing. ar. (Dem. Deb Berl), pl. m. die Borfen; the 
atrong forma orte and Görfte are Iitle used. 
Wim ‚m. (Brieden 2. u.) once, Gen. sing. deß Sricdene, Dat. dem 


(Su 

‚Bunten, Acc. ben Bunten, pl die Sum! 

Gen, m. district, generaly * (Gem. sing. des Gaues, pl. die Baue); 
‚pl. somelimen weak, die Bauen. 

Gedanke, m.thonght, Gen. sing. ded Gedantens, Dat. denı Gedanten, 
Ace. den Gebanten, pl bie Bedanten. 

Genat'ter, m. god-father, sing. str. (Gem. deb Bevattere), pl. w. die 
Bevattern. 


tan’se, m. belief, Gem. eing. des Glaubens, Dat. dem Glauben, 
Ace. den Glauben, pl. (1. u) die Olauben. 

Granär‘, m. Ichta. ahrimp, aing. sr. (Gem. ded Granatet), pl. w. Die 
Granaten. 











* m. Br ar. air. (Gem. des Haders, rarely w. des Hadern), | 





Orten Seien, hoap, erowä, dic., Gem. sing. des Haufens, Dat. 
dem Haufen, Acc. den Baufen, pl. Die Saufen. 

Hemd, n. slart, aing. eir. (Gm. des HembeB), pl. w. Die Hemden. 

sera, m. U Gen. sing. des Herjens, Dat. dem Herzen, Acc. das 


pe . proninc. coll. rag, sing. er. (dem. Des Qubel®), pl. w. die 





—— bar (orig. Iad.: Ingrediens, n.) ingredient, pl. In« 
N 

—S jewel, sing. str. (Gen. des Junel®), pl, w. die Jumelen. 

Rapaux‘, m. capon, 1 pl. Bomaimas 1. 

amp, m. clamp, sing. str. (em. des alampes), pl. w. die Rlampen. 


Barden m. lsurel, sing. str. (Gen. ded Lorbeert), pl. we. die Rote | 


Pe n. Mer. top (of a ship), sing. str. (Gem. dee Dariet), pi. w. 
die Maren (somelimes eir. die Marie). 
Maft, m. mast, sing. air. (Gem. des Mafet), pl. w. die Diaften. 


16tel, m. muscle, sing. ar. (Gen. des Musteld), pl. w. die Mueleln. 

Nad’dar, m. neighbour, sing. str. (Gem. des Rachbare), pi. w. die 
Raben. 

Na’ie, m. name, Gem. sing. des Namens, Dat. dem Namen, Acc. den 
Namen, pl. die Ramıen. 

Ohr, n. ear, sing. air. (Gem. des Ohre®), pl. w. die Ohren. 

OR, m. east, the strong forms (Gm. Ofte?) are rarely used, the Gen., 
Dat. and Ace. of Dften (de8 Oftens, dem Often, den Ofen) supply- 
ing their place. 

Wantsffel, m. lipper, sing. str. (Gm. des Bantoffel#), pl. w. die 
Bantoffein, 

Wlan, m. poncock, sing. sfr. (dem. des Biaued, + 2 prvine. [8. 8.) 















gmeraly 

pralam, sing. ar. De@ Pfalmes, pl. w. Die Bfalmen (some- 

times sie. die Bialnie). 

Rubte‘, m. raby. generaliy str, pl. sometimes w. 

Ea'me, m. sood, Gen. sing. de Samen, Dat. dem Gamen, Acc. den 
Samen, pl. die Samen. 

Gpa’de, gener. Eha’den, m. damage, Gen. sing. des Schadens, Dat. 
dem Schaden, der. den Schaden, pl. Die Schäden. 

Schmers, m. pain, sing. ir. (Gem. des Schmerzes, formeriy dee 
Sämergene, Dat. dem Shmerge, Jornieriy dem Eimerzen), pl. w- 
die Schmerzen. 

Ger, m. lake, sing. str. (dm. des Geet), pl. w. die Seen. 

Sporn, m. apur, sing. eir. (Gem. des Spornet); pl. w. die Epornen 
(or Sporen), sometimes str. bie Spore. 

Saat, m. state, sing. atr. (Gen. des Staated), pl. w. die Staaten. 
Stad Sing. str. (Gem, deb Stadeld), pi. w. die Gtadeln. 

m. boot, sing. sir. (Gem. des Gtiefele), pl w. die Stiefeln, 
somelimss str. die Gtiefel. 

Strabl, m. ray, sing. atr. (Gen. deb Gtrahlle]e), pl.w. die Etrahfen. 

Strauß, m. ontrich, gemeraliy atr., pl. die Gtraufe, sometimes m. Die 
Straufen. 

Won, m.owl, air., Gem. ing. des Uhuß, pl. die Ufu, coll. (particularly 

Anus. 

















5.0.) die 
Un’tertfan, m. subjoot, sing. str. (Gem. des Unterthanlela; + & pro- 
vinc. [8. 0. des Unterthanen), pl. w. die Unterthanen. 

‚Better, m. consin, sing. str. (Gen. deö Better®), sometimes w. (Gen. 
| det Bettern), pl. w. Die Bettern. 

Bite, m. will, Gem. sing. des Willens, Dat. dem Willen, Ace. den 
Willen. 
| Bieratp, m. ornament, sing. atr. (Gem. des Zierathes), pl. w. die 
Bierathen (sometimee str. bie Zierathe). 








‚Bin®, m. interest on cfpital, sing. air. (Gen. des Zinfeß), pl. w. die 
Zinſen. 


SECOND PART: 


GERMAN AND ENGLISH. 


\ın 


Muf 


aux. fein) 
‚vol: 2)to 


II. tr. tu 


u up, tu pil» 
„ in heaps. 
ufſchiebling. 
up in atuekæ 

38 or du uꝑ. 
‚autify anıw, 
take up with 


"asz, ſein) to 


upstart, mislı- 

uine (tho skin). 

„to seratalı, to 

. ulay erusswäys 


—. 
=. ahoot, »pruut, 


" u 1)t0 fastendunn 

u " . with serows: 2) 

" ſich — (laſſen), tv 
(windlasn, 

. Te jack -scrow, 
BE ir. to frighten up, 
r.) intr. (auz. fein) 


Be ırlek, sıream. 
o. ir. to write or Sut 
.ooord; einen Schuld- 
„ok a debt. 
” . L.imir. to ory aluud, 
j ı) sexcam, to (givo a) 
with orying. 
- u. dntr. (aux. fein) to 
-. 0 Zujcreiten). 
_ L)direction, super:crip- 
" " semeont; 2) label (un 
" - ription, epigraph (on 
_ . " . ticket, title head (uf a 
j seribod. 
” Je.tr. 1)torollup(casks, 
j : 8) T. to make a hole or 
- sm. to open witlı a chinel 
— — _ p. to widen with a peg: 
" > " sely: Forest. see Abtroumen. 
(sfr.) m. 1) ses Schröter, 4; 
_ ‚ated peg : rimur. 
... (sir., pl. A-ſchũbe) m. 1tho (act 
_ putting off, &c. cf. Aufichieben ; 
" ” lay; adjournment: rotarlatiun, 
‚6 procrastination: rerpite ; pro- 
suspensiun; suspenso; Zahlung 


= ediato payment; die Sade leidet 


the matter (businoss, &c.) admits 
ars no ıelay; II. din comp. A-öbefeht, 


It 
! 


> eve: A-Sbrief, ın. Iotter of respito. 
_ ſchultern, (i.)e. dr. tu take, put upon 
ıoulder. 


„Pichlippen, (w.) ». fr. to taks or tlıruw 
with a shovel, to shovel up. 
Aufichären, (1.) v. tr. 1) to stir up, to 
* ‚ake, poke; 9) 7. to now-pitch (old beer- 
easks): 3) Waae. to wurp. 

+ „|  Wuffcgürfen, (u.) v. ir. Min. to serape oil. 

R Aufichlirgen, (w.) v. ir. to tuck up, trus- 
‚ into | up: Mar. to furl (the sails). 
fingers. | Aufihäffels, (1.) v. fr. to dish ur serve 
rk up with | up (Auftifchen). 
sutting opon; Auf'ſchuft, (ser., pl. Auf'ſchilſſe) m. tho art 
. assay uf guld; | of) shooting up, &r. cf. Aufſchießen. 
- =  , .„steutupintoslices). Auffchütteln, (ı.) v. ir. 1)to shake orstir 

_' ichnitzen, (w.) v. Zr. to | up; 3) to rouso fiom zIeep. 

7 Auffchütten, (w.) v. I. ir. 1) to haap up, 
= ,(#.) ©. tr. to find out by ' aceumuluto; to huard or store up, to lay up 
„ ırack by tho scent (as «Jugs). In store; ut or pour (down) on or into: 

. .ııpfen, (ıe.) v. ir. to snuff up. ‚Norm corn; Kohlen auf das Feuer 
.cuũren, (u.. ir. 1) tu unlaoe, fo '—, to replenish firo with coalu; Pıtloer 
‚ untwist, uncord, unbrace: 3) to laco, | —, to put powder onthopan, to prims (a gun): 

‚LH down 07 upon ...: 3) Carp. tu travn in ' auf eine Ztruße Knack —, or cine Strafe mit 

full size with stringe. I Knack —, tv put broken stune (or metalling) 
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et reg td Por ryy 
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CBſchou“, runy.!nonelimas vep.: sb. 
ef. 2 Gnleriı tbuuygn, al! vugh, alb«it. 

Sb'ſchweben, !w.3 v. int. I) tu bi: ı 
munent, ab Ind, pending;, 2 fi. tu be: aba 
ww upon, ti care], 

”Chfedw, wij. Lu. y uber une, 
tät’, (w.) f. vbswu:nlty. 

* Chfcur’, «wlj. ( hat.) uber. 

® Chfcurant’, fu.) m. (dal) aba uraı 


re. 


‚son 


- Cbfecüni: 


„sr, on. Lit iin u 
.ı..t Zion 3 a Scene 
Sir... » a1  Pilerup ı” 


2 fe m. u vi IE u 0 
2 tür apa 7.0 —DeoE 
on -1,7, 72 ZEIT m Io pr 
.. 12 frır. m 7. Mruabe ı7- 
17... —-ITL " 
r.z :ı -kın were eos 
-kıln, 7. Pr _ are I 0er Fremen. 
ıin,..n Inz.* ten „Bıum 


ı -mez mm Zoll. : eu. r- 
ni pa — 
vn: Lit IB —rBrT m 
—ım. "an. re 


K-' 
"Lea" 
-frizi,n. > 
de u aE-. ".„. 


I. u. Bit, m. mund 
„meet, | ‘ EX zii a. - ir vn. BL L — 


m. SER, a. Iron. zii.” 


—-— Eu. n. u 


mu, mn me ıır — 
ru, 25 —eder. 9. 
wet, auir urn, ei 
irn ge. I2.2:0 4er 9. ie: 
-suAr, ——— ‚wu x irn. 

Cywcden, n., 1.107. (mi D2. 

Eswaltn, vw. y 21T. 1 na D=2 
ERSTE. B.IeTL 0180 5%, 2B. 
voojpaalı LU oe Srtirtee zuio 


egi- irg Zr . 
Ebmwaltung, 'w.,’. - 1:22 
Ebwobl‘, Ehzwir,.... zutme ir. 
mei, eb... — EXO 
».12...g:. aib-it. 
ı ® Eceidenr, filr.: m. (Lil) Geopr. 


3227. —* 
. 


cas a 


der, Wort. — Erriventäl,, Ecridemte tiin, 
| adj. v2.ilentali 0-27 Lima Je wie 


ı D. mund, 
° Creän‘, (»'..ı ra. Lab.) vorn: m — 
„ı’orin, Ceea niſch, a. v_ man, vn ir. 

° Scelor, 'zir, pl. E-t)n. 200. sel: 
! Felıs pardeikis 1.) 

cher, Eder, E’ter, far.) m. o:Br6: 1% 
eaup —ader, . Min. uchreuss veiz: —terbe, 
. vbre colour: —farben, —gelb, adj. vl ıku 
wait vf vchrs: —gelb, m. yekuw o:kre; 
-gelbligweiß, adj. o-br.l-ur.us: —baltig, 





m- . ul}. hrædus. 


s Schlocratie‘, (se. S. (Or.) u:hlveracy. 
Cds, Ehe, /pr. orece (w.) m. 10x: 
ein junger —, bullu:k: 2) ındg. blu.kh-ad, 
Aula Da ſtehen die —* am Berge, proterb, 
Ua 7 is thın rub. — Ch fen, (w.) r.infr. 11to 





1, balllıl euwa): 2) Stud. sbıng, tu wurk hard, 


»„.-„. 
.ı LI = 
EB ı — 
m. LE, 
-13IX. ° 7.” 
2 1 ñ 
2 


sc. my 
—-!r Tr a rm. 
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ıı_-_ 2 > 
wie {rn 
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—1ngen, ioraiau. proaıcz .PrO- | DyKumee; — Degen, 10 gu. po 
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a malicivns Intention; —fegung, f. supposi- I by; march past (in parades) 
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wiflen,,  Börbereitung, (w.) 5. prı 
fr. to know beforoband, 10 forekuow; | Mus. a form used Im karmany 
. u. 5. n. forcknowledge, proscienes, ohne —, off band. 
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trazakuık: peis-eek: draw-Leck: 2- (sep. hasse. piece ar yizy "rat has he rıa. "et 


terre) -beöpet, /. windiees, yıllay: rzar. is in voegze er faskiug: Sc 
dssw-Wam: —peuirrke. S. Eutem. zamnzg> zellzhl: ia, m Uvwiog mie: Zeie. züs- 
lvcar. migra'ory jeceut !Acrıdkam mugrais- Tepe: —zube, ’. Ormib. migrKarr ev um 
stem L.). sanger Jigsen. pügsen ef 

BZugichen, /sr.) 8 i br. Kurse: te msgraeris L —Ihier, m. buast el dranghe. 


add er Sll up 47 pewring in; [IL inlr.(gener. drazgkt :atıle: ber, m. draw ges: ir. ° 


preraded by zer) to go on pouring. to pour /. door ts zeuduen drangk’: -IrssuzeBe. f. 


T 3s’dtft, 'w., f. s00 Zuace. (oa. sEde-trumpet. 

Bägie dh. exposed te a draugk: ww car- ı Bu guden, fa.) e. mir. fam. see Zauieken, ! 
Tunt of sis, draughty. Bu’gärten, (w.) vr. ir. “a giri. veck’e. 

Bu’ gittern, (w.) e. ir. sas Ingattexu. BZuget. /sr, ei. Zigine m. mfenien. | 

Büg..., ın comp. Id. Zieh... -Tamel, ABugwrerkän, so Sxzı ‚dien 


see -canal; —Sette, /. chain-true: Balu. Büg.... ın camp. (cd. Zeh... —wieh, ». 
&saw-chain, coupling-hain: -flimge. f. see cattle for deaught, draugkt-aizle: —wagel. 
Biehtlinge;; —Iapf, w. Mus. bustr. alida-bend m. hird of pas-age, migraery bir!: —sell, 
(of Sutas), —traft, /. Mech. traive fores ar m. wandericg tribe:  Ohwagen, m. pi. Bariw. 
power, haslags: —Ieber, n. «lastic nather. : trais-arriages. catrisges attached to a lsce- 

Zugleich, ads. 1) at the same time: at | metive engine: —welse, /. drawing (of rei- 
ones; 38) joistiy. together, withal, along | ler: —wtife, eds. £ adj. dy troops: —werf, =. 
with ...: fie Rauden Alle — auf, they all rose : see Ziehwerl; —ıwind, m. dramght ef air: peri- 
in a body; e6 dient aid Ihre und al6 Feufrr | odien! wind; —winde, /. pulley, draw-beam: 
—, it servosn both as door and as window. : —zeit, f. time of light of birds of pamazge. 


Bu’gleigen, (w., omedimes dr.) ı. Wr. te | AZuhäben, (wv.) e. tr. 1}to receive into ' 


make even er smooth; to assimilste, adjust. | the hargain; 2) to have or keep shat erlocked 
Ztugleich ſein, (sir.) n. aa um | wp: den Red—, te have uns’s cast bettoned up. 
Züg... ., in camp. (cf. Zieh...) -Ieine, J. | Zu’geden, (w.)r. fr.to prepare by hacking. 
tewing roſ⸗: small rope (of a ram}; —Inie,, Zu haten, Zu’yätele, (w.) v. ir. to fasten 
f. 1) line for dragging or drawing, towing- with kooks er little hocks, tu clasp. 
line; 3) Oeom. tractory, tradriz: 3) Mül. line | Zu’palten, (str.) vr. L fr. to keep closed, - 


of march, column: —Is@}, m. vent-hole, sir- 'shut. er lecked up: to close, stop. shat; Die 


hola, draugkt-kole; —Imft, /. draught of ir; Hand —, to celinch tbe Bst: ih f Dat.) die ' 
-mauß, /. Zonl. migrstory monss / Hiypudeus Dhren —, to stop one's eara ; fie hielt ſich Die 
migrılıa In L.). -meiſter, m. see —führer, 3; |, Augen zu, she clapped her hands befure her , 
—mefler, n. drawing-krife, drawing-chave; | eyes: IL infr. 1)a) to have am understand- | 
mittel, ». rameJy for drawing or blistering. ing, to side (mit, with}; 5) roll. to hare illicit 
applirstion that raises blistern: —nagel, m. ! intereourse (mit, with) 2) prorinc. to keep 
tug-pin; — et, n. see —garn; —ehd, m. | one's word or engagement. — Bu’feiter, 
draught-ux; — ‚J- Ag. favourite opera, cf. | (sir.) m. fancy-man. pouncey (of a prostitute). 
—fiid; —orbnung, f. order uf a procrssion | — Bu’pälterin, (w.) /. concabine. — Zu’hal- 
er march: —yanfier, m. aee Ziehpanfter; — tung, («.) /. 1) the act of) koeping clused, 
yayier, m. blotting paper; —pferb, n. draught- &e. c/. Zuhalten; 2) Iock-sm. tumbier; 3-6 
horar: —pflafter, n. Mrd. vosivatury, blister: ' ſchloß, ». French lock. [mering. 
vorate. — Zuhãmmeru, (".) v. ir. to close by kham- 

Su’gräben, (sr.) v. I. Ir. to cover with, BZu’hängen, (w., sometimes str.) v. Ir. te 
«art, to intar, to bury, hide in the ground; : ; hang up, to hang with curfains, to oover er 
11. — to continu« digging. to dig on. close by hanging something over. 
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